
 

Wir „nutzen“ unsere Zeit und das Geschenk unseres Lebens gut, wenn wir Christus nachfolgen und leben, wie Er gelebt hat. 
Wenn wir „ohne Unterlass“ beten und die Liebe leben. Wenn wir uns der Schwachen und an den Rand Gedrängten annehmen 
und dort zu Hilfe eilen, wo wir gerade am meisten gebraucht werden. Wenn wir auch dann noch für andere da sind, wenn es 
schwer wird und uns Kraft kostet. Wenn wir unsere Zeit und ein Stück unseres Lebens an andere hingeben und verschenken – 
und dadurch für sie zu Zeugen der unendlichen Liebe Gottes zu ihnen werden. 

 

Lisa (28) hat vor Jahren bereits eine Abtreibungserfahrung machen müssen. Dann hat sie ihren 
Sohn bekommen. Nun wollte sie gerne eine Ausbildung beginnen und sich beruflich neu orien-
tieren. Aber auch ihre instabile Partnerschaft macht ihr zu schaffen. Die völlig unerwartete 
Schwangerschaft hat Lisa nun den Boden unter den Füßen weggezogen. Obwohl sie damals 
sehr unter der Abtreibung gelitten hat, denkt sie nun erneut über diesen Weg nach. 

Bitte beten Sie: 
dass Lisa und ihr Partner neue Wege zueinander finden und ihre Beziehung gestärkt wird.  

dass Lisa gute berufliche Perspektiven auch mit Kind finden kann.  

dass aus der Krise des Schwangerschaftskonflikts eine glückliche Familie hervorgehen darf.  

 

Martha (30) wurde von der Schwangerschaft völlig überrumpelt. Grundsätzlich wünscht sie 
sich Kinder, doch ihre Lebenssituation ist schwierig. Ihr Partner befindet sich wegen seiner 
Drogenabhängigkeit gerade – glücklicherweise – in Behandlung. Aber auch beruflich und von 
der Wohnsituation her ist vieles ungeklärt, weshalb die beiden sehr verunsichert sind. Sie 
würden einem Kind gerne einen stabilen Start ins Leben schenken. Der Gedanke an eine Ab-
treibung macht Martha sehr traurig, trotzdem denkt sie über diesen schweren Schritt nach.  

Bitte beten Sie: 
dass sich Lösungen für die schwierigen äußeren Umstände der beiden finden lassen.   

dass die Perspektive, Verantwortung für ein Baby zu übernehmen, Marthas Freund im Rah-
men seiner Therapie ermutigt und stärkt, sein Leben zu ändern. 

dass die beiden die Familie werden dürfen, nach der sie sich eigentlich sehnen.  

 
Babsi (34) hat bereits zwei Kinder. Ihr Mann leidet unter unkontrollierter Diabetes und sein Ge-
sundheitszustand ist laut Arzt der eines 70-Jährigen. Babsi hatte in der Vergangenheit bereits 

Lisa: Sie steht beruflich und privat unter Druck

Martha: Sie empfindet ihre Situation als zu instabil     

Babsi: Sie treiben gesundheitliche Sorgen in die Verzweiflung 
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eine Fehlgeburt und eine Totgeburt. Sie weint, weil sie um die Gesundheit ihres Babys besorgt 
ist. Außerdem hat sie Angst, ihren Mann zu verlieren und dann mit drei Kindern alleine dazuste-
hen. Deshalb denkt sie gemeinsam mit ihrem Mann über eine Abtreibung nach, was sie aber 
auch als „schrecklich“ empfindet.  

Bitte beten Sie: 
dass Babsis Arzt ihr die Ängste um die Gesundheit ihres Babys nehmen kann.   

dass beide die größtmögliche Unterstützung im Alltag erhalten.  

dass beide in ihrer schweren Situation Ja sagen können zu dem kleinen neuen Leben.  

 

Helena (27) erwartet nach ihren beiden Kindern – nun ganz überraschend – zum dritten Mal 
Nachwuchs. Der letzte Kaiserschnitt ist erst sieben Monate her. Ihr Frauenarzt meint, dass die 
Narbe nur sehr dünn ist. Er spricht deshalb von einer absoluten Risikoschwangerschaft. Helenas 
Mann sorgt sich auch sehr um ihre Gesundheit. Beide tendieren deshalb vom Verstand her zur 
Abtreibung, aber Helenas Herz schlägt für dieses Baby, dass sie doch „nicht töten“ kann. Sie 
fühlt sich hin- und hergerissen. 

Bitte beten Sie: 
dass Helena die nötige medizinische Betreuung erhält und ihr Mut gemacht wird. 

dass Helena auf ihr Herz hören und sich auf ihr drittes Baby freuen darf.  

dass sich beide für das Leben ihres Kindes entscheiden. 

 

Diana (34) ist nach langer Zeit endlich schwanger. Sie und ihr Mann freuten sich sehr, bis sie er-
fuhren, dass es Zwillinge sind. Dianas Mann würde beide Kinder annehmen, aber er sieht die 
Sorgen seiner Frau. Diana kann sich nicht vorstellen, der Aufgabe als Zwillingsmama gerecht zu 
werden, besonders, weil sie keine Familie in der Nähe haben. Sie hat Panik und überlegt, eins 
der Zwillinge abtreiben zu lassen. Dafür würde sie auch ins Ausland fahren. Bitte beten sie für 
Diana, dass ihr Herz ein Ja für beide Babys findet.   

Bitte beten Sie: 
dass Dianas Mann ihr durch seine Liebe und sein Ja zu den Kindern Mut machen kann. 

dass Diana Unterstützung annimmt, die sie im Alltag entlastet könnte. 

dass Dianas Freude über Nachwuchs zurückkehrt und sie beiden Kindern das Leben schenkt. 

Mit dankbaren Grüßen für Ihre treuen Gebete 
Ihr  

Dr. Markus Arnold

Helena: Sie ist mit einer Risikoschwangerschaft konfrontiert

Diana: Sie fühlt sich mit Zwillingen überfordert 
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„Dies ist mein geliebter Sohn, auf Ihn sollt Ihr hören“ (Mk 9,7). 


